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Jahresbericht des PräsidentenAnmeldeformulare

Am 06.11.1958 wurde die Invali-
densportgruppe Luzern gegründet 
und nach einer Namensänderung 
im Jahr 1978, nennen wir uns Be-
hindertensportclub Luzern. 
Nach 60 Jahren steht der BSC mit 
einem breiten Sportangebot und 
wachsender Mitgliederzahl da. Die 
Finanzen sind gesund und nichts 
spricht dagegen, weitere 60 Jahre 
zu bestehen. 

Nach unserer GV im März, konnten 
wir im gleichen Jahr erneut das Ten-
nisturnier, die 17. Durchführung, an-
bieten. Mit 13 Tennis-SportlerInnen, 
wurden in 2 Gruppen erstklassige 
Games gespielt und hochstehendes 
Tennis geboten. 
Herzlichen Dank an Myriam, Ursi, 
Regina und Rosmarie für die profes-
sionelle Organisation und Durchfüh-
rung. 
Der heisse und lange Sommer eig-

nete sich hervorragend, um tolle Mi-
nigolfabende zu verbringen. Ebenso 
erfreuten wir uns beim Grillabend 
am schönen Wetter. 
Ein herzliches Dankeschön an Paul 
für die Unterstützung bei diesen 
Abenden, sowie für seinen wertvol-
len Einsatz, im Rahmen des Freud 
und Leids. 
Ein grosses Dankeschön auch an 
Franzi und allen beteiligten Leite-
rinnen für den gelungenen Grill-
schmaus. 

Der Höhepunkt unseres Jubiläums-
jahres, war unser 2-tägiger Ausflug 
in die Romandie. Die TeilnehmerIn-
nen konnten wählen zwischen dem 
Besuch des neu eröffneten und 
grössten, Süsswasser Schauaqua-
rium-Vivarium Europas, oder einer 
Degustation hervorragender Weine 
im Weltkulturerbe des Lavaux. Den 
Abend und die Nacht verbrachten 
wir im Hotel Mövenpick in Lausan-
ne, um am nächsten Tag gestärkt 
das Charlie Chaplin Museum in 
Vevey zu besuchen. Bei strahlendem 
Sonnenschein verbrachten wir zwei 
tolle Tage und am Ende des Ausflu-
ges, waren nicht nur die Lachmus-
keln müde. 
Herzlichen Dank an Myriam und Flo-
rian für die anspruchsvolle Organi-
sation dieser Reise, sowie Rosmarie 
und Walter Bänziger für die gross-
zügige Spende.

Anmeldeformular 
Grillabend im Brändi Horw vom 03. Juli 2019 um 18:30 Uhr 
 

Ich nehme am Grillabend teil q Anzahl Personen q 
Ich kann leider nicht kommen q  
 
 
Name und Vorname:  ............................................................................   
 
Adresse:  ............................................................................  
 
PZL / Ort:  ............................................................................  
 
Email:  ............................................................................  
 
Datum / Unterschrift:  ............................................................................  
 
Anmeldung schriftlich oder Email bitte bis spätestens 24.06.2019 an:  
Myriam de Varenne, Sonnhalde 4, 5643 Sins  
E-Mail: myriam.de.varenne@sunrise.ch 
 
".................................................................................................................................. 
 
Anmeldeformular 
Weihnachtsfeier in der Pfarrei St. Johannes Luzern vom  
27. November 2019 um 18:30 Uhr 
 

Ich nehme an der Weihnachtsfeier teil q Anzahl Personen  q 

Ich kann leider nicht kommen q 
 
 
Name und Vorname:  ............................................................................  
  
Adresse:   ............................................................................  
 
PZL / Ort:   ............................................................................  
 
Email:  ............................................................................  
 
Datum / Unterschrift:  ............................................................................  
 
Anmeldung schriftlich oder Email bitte bis spätestens 15.11.2019 an:  
Myriam de Varenne, Sonnhalde 4, 5643 Sins 
E-Mail: myriam.de.varenne@sunrise.ch 
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desamt in Bern deutlich weniger 
Fördergelder erhalten. Wir werden 
zukünftig immer mehr auf Spen-
dengelder angewiesen sein. 

In diesem Sinne gilt meine Dankbar-
keit allen die sich freiwillig für den 
BSC engagieren, sowie Spendern, 
Gönnern und Freunden des BSC Lu-
zern. 

Euer Präsident
Moreno Graziotti

Das Vereinsjahr ging mit einer stim-
migen Weihnachtsfeier und dem 
feinen Essen von Lydia zu Ende. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten. 

In unserem Jubiläumsjahr konnten 
wir einige sehr grosszügige Spen-
den und Preise entgegennehmen. 
Mit unserem gemeinsamen Karate 
Angebot, gewann die Taisho Kara-
teschule den Luzerner Präventions-
preis. 
Mit der Kletterhalle Pilatus Indoor, 
konnten wir den Luzerner Anerken-
nungspreis der Raiffeisenbank Lu-
zern entgegennehmen. 
Die Katholische Kirche Willisau, das 
Ehepaar Zopfi, Herbert Estermann, 
sowie die Stiftung von Moos haben 
uns im Jubiläumsjahr ebenfalls fi-
nanziell unterstützt. 
Herzlichen Dank!

Beeindruckt hat uns auch die Initia-
tive von Viola Niederberger die an-
lässlich ihrer Abschlussarbeit, in den 
Strassen von Luzern musiziert hat 
und den gesammelten Erlös an den 
BSC gespendet hat. 

All diese Zuwendungen sind eine 
grosse Wertschätzung für die Arbeit 
die der Vorstand, alle LeiterInnen, 
AssistentenInnen und HelferInnen 
für den BSC jedes Jahr leisten. Mit 
dem neuen Unterleistungsvertrag 
von Plusport, werden wir vom Bun-

Jahresbericht der Sportchefin

„Sport bewegt – bewegt Sport?“

Unser Dachverband PluSport enga-
giert sich für Menschen mit Beein-
trächtigung und ermöglicht ihnen 
Teilhabe, Freude und Erfolg durch 
die Bewegung und Begegnung im 
Sport.

Die Basisarbeit und den Einstieg in 
den Sport leisten die verschiedenen 
Sportclubs und Sportcamps.
Das Angebot von PluSport für die 
Sportcamps ist vielfältig und ab-
wechslungsreich. Die TeilnehmerIn-
nen haben die Möglichkeit, neue 
Sportarten auszuprobieren oder 
ihren Lieblingssport zu trainieren. 
Gleichzeitig haben sie Zeit, Freunde 
zu gewinnen und soziale Kontakte 
zu pflegen.
Ein neue Studie zeigt, dass die Spor-
taktivität der 10 – 14 Jährigen pro 
Woche 6.6 Stunden beträgt. Die 

Sportaktivität nimmt nach dem 13. 
Lebensjahr kontinuierlich ab. Auf 
sämtlichen Altersstufen machen die 
jungen Männer mehr Sport als junge 
Frauen. Bei den Knaben ist Fussball 
Nummer 1, bei den Mädchen sind 
Tanzen, Turnen und Schwimmen be-
sonders beliebt.

Kinder mit Beeinträchtigung oder 
chronischen Krankheiten bewegen 
sich aber zu wenig. Begeisterung 
für den Sport weiterzugeben ist das 
eine, Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aber effektiv zum Sport 
zu bringen, das andere.
Kinder haben die Möglichkeit, beim 
BSC-Luzern im Schwimmen mitzu-
machen. Erwachsene können die 
Sportarten Schwimmen, Tennis, Ka-
rate, Klettern und Turnen betreiben.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
LeiterInnen und HelferInnen, die 
sich mit unermüdlichem Einsatz und 
viel Engagement für den BSC-Lu-
zern zur Verfügung stellen.

Regina Zihlmann-Rist
Sportchefin
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Jahresbericht Schwimmen für Erwachsene

Das jährliche Schwimmen vom BSC 
Luzern findet im neuen Hallenbad 
Allmend statt. Die Lektionen sind 
von 19.30 bis 20.30 Uhr. Das Spru-
delbad wird schon um 19 Uhr in 
Anspruch genommen. Es dient als 
Lockerung vor dem Schwimmkurs. 
Die Schwimmarten Brust-, Rücken- 
und Kraulschwimmen  werden im 
Kurs individuell  der Behinderung 
angepasst. Die einen trainieren die 
Ausdauer und die Kondition, andere 
das gemütliche Schwimmen. Beliebt 
sind auch das Aquajogging und die 
Bewegungstherapie. 
Leider mussten wir mangels Betei-
ligung im grossen Becken die 25m 
Bahn abgeben. Es ist verständlich, 
dass wir mit 1 bis 3 Personen keine 
Bahn besetzen können. 
Im Lehrschwimmbecken wurde uns 
dafür 3/5 der Wasserfläche zur Ver-
fügung gestellt. 
Auf Ende November hat uns leider 

Jeannette Imhof Richtung Aarau 
verlassen. Sie war eine sehr fleissi-
ge Schwimmerin und immer anwe-
send, ausgenommen bei Krankheit 
und Ferien. Wir wünschen ihr im 
neuen Ort viel Glück.

Durch eine konstruktive Hallenbad-
sitzung mit Herrn Mattmann und 
Herrn Berchtold konnten einige 
Wünsche angebracht werden. Eine 
Erneuerung ist der Umbau der elek-
tronischen Eingänge und die Du-
schen. Bei den Garderoben hat sich 
noch nichts geändert. 
Herzlichen Dank an die beiden Her-
ren. 
Einen besonderen Dank gebührt 
dem Personal im Hallenbad, sei es 
an der Kasse, den Badmeistern, dem 
Reinigungspersonal und Büroperso-
nal.  Sie unterstützen uns bei allen 
Belangen.

Mit voller Freude und Elan möchten 
die Leiter wieder ins neue Jahr 2019 
starten.
Wir wünschen allen Mitgliedern Ge-
sundheit, Erfolg und viel Freude im 
neuen Jahr.

Das Leiter Team
Walter und Christian

Jahresbericht Kinderschwimmen

Das Jahr 2018 war bei uns im Kin-
derschwimmen ein sehr ruhiges und 
harmonisches Jahr. 
Jeden Montag treffen sich rund 20 
Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren. 
Um 17.35 Uhr beginnen wir stets 
mit einem gemeinsamen Spiel, bei 
dem sich Gross und Klein besser 
kennen lernen können und lernen 
müssen aufeinander Rücksicht zu 
nehmen. Im Anschluss daran vertei-
len sich die Kinder auf die verschie-
denen Leiterinnen. 

Bei Mirjana und Eliane gewöhnen 
sich vor allem unsere Kleinsten und 
Ängstlichsten an das Element Was-
ser und beginnen mit den ersten 
Übungen. Wer den Krebs und das 
Seepferdchen absolviert hat, kommt 
weiter zu Nadja. Dort lernen die 
Kinder vor allem die Elemente aus 
dem Abzeichen Frosch. Wenn auch 
diese Stufe bestanden wurde, wer-

den sie von Daniela weiter trainiert 
und können sich hier nach einigen 
Monaten über das Pinguinabzei-
chen freuen. Als nächstes kommen 
sie dann in meine Gruppe, in der 
die Kinder vor allem das Langstre-
ckenschwimmen erlernen und das 
erste Mal das Brustschwimmen ken-
nenlernen. Der Tintenfisch und das 
Krokodil sind dabei die Ziele. Unsere 
Profis werden von Michelle beglei-
tet und die Schwimmstile werden 
ausgefeilt. Auch hier gibt es noch 
zahlreiche Abzeichen, die man sich 
verdienen und erarbeiten kann. 
Eine meist lange Schwimmkarriere 
geht so dann auch oft bei uns zu 
Ende. Wenn die Teenager dann so 
langsam in die Oberstufe kommen, 
verändern sich ihre Bedürfnisse, sie 
verlassen unseren Verein und stellen 
sich neuen spannenden Herausfor-
derungen. 
So muss ich mich auch in diesem 
Jahr wieder von einigen meiner 
Schützlinge verabschieden. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute für 
ihre weitere Zukunft und hoffe sehr, 
sie irgendwann einmal wiederzuse-
hen. 
… vielleicht ja auch als helfende 
Hand.

Franzi Döhler
Kinderschwimmen
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Jahresbericht Tennis

Die Tennishalle Smash Würzenbach, 
Luzern, sowie die Anlagen des Ten-
nisclub TCA Allmend, Luzern, waren 
auch im Jahr 2018 wieder die Trai-
ningsorte des BSC Luzern für den 
Handicap-Tennis-Sport.
Im Smash Würzenbach spielten wir 
auf Teppichbelag total 42 Stunden
jeweils Montag (Di) von 20 bis 22 
Uhr. 
Beim TCA- Allmend spielten wir auf 
Sand während der Sommerferien 
vom 9. Juli bis 28. August total 10 
Stunden. Wir konnten witterungs-
bedingt die Plätze an verschiedenen 
Wochentagen (Mo-Fr) nach unseren 
Wünschen  für Einzeltrainings und 
Doppelspiele reservieren.

Da der Sommer 2018 wieder über 
lange Zeit sehr warm war, mussten 
wir der Hitze wegen einige Trainings 
auslassen.
An dieser Stelle dankt der BSC Lu-

zern dem TCA Allmend, dass wir auf 
seinen Plätzen trainieren können. 

Endlich war es mal wieder so weit:
Beim BSC-Turnier vom 6. Mai 2018 
im Smash Würzenbach hat sich fol-
gende Klassierung ergeben: 
Zahl = erreichte Games

Gruppe 1:
1. Kurt Hess		  31
2. Thomas Lötscher 	 29
3. Urs Casanova	 26
4. Peter Keller		  19
5. Lukas Erzinger	 18
6. Peter Schöpfer	 15
7. Werner Heiz		 14

Grupppe 2:
1. Jan Blunier		  24
2. Stefan Wyss		 18
3. Rosmarie Bänziger	 16
4. Remo Coray		 16
5. Paul Meier		  13
6. Tobias Schmid	 5

Es freut uns besonders, dass Peter 
Keller, Präsident Plusport, wiederum 
an unserem Turnier teilgenommen 
hat.
Wir danken besonders der Leitung 
des Restaurants für das fein zube-
reitete Mittagessen mit Café und 
Dessert, das wir so richtig geniessen 
durften.
Herzlichen Dank dem Hallen-Tenni-
sclub HTC-Smash Würzenbach Lu-
zern für die Freigabe der Plätze am 

Turniertag und für unsere Trainings-
abende in der Sommer- und Winter-
saison. Wir danken auch den Mitar-
beitenden an der Rezeption für die 
gute Zusammenarbeit sowie für den 
freundlichen Service im Restaurant.

Rosmarie Bänziger war auch die-
ses Jahr wieder die Spielerin mit 
den meisten erfolgreich besuchten 
Lektionen. Zudem ist Rosmarie seit 
vielen Jahren für sämtliche adminis-
trativen Arbeiten, besonders für die 
Platzreservationen beim HTC Smash 
besorgt. Auch Verschiebungen we-
gen unpassenden Vorreservationen 
sind für sie kein Problem! Herzlichen 
Dank an dich Rosmarie.

Walter Bänziger hat sich inzwischen 
auch wieder voll heran gearbeitet,
er war schon seit je der ruhende Pol 
in unserer Gruppe, also Kompliment 
an Dich Walti, wir hatten dich lange 
vermisst.

Thomas Lötscher ist für uns nach 
wie vor der Herausforderer Nr.1
und wird es auch weiterhin bleiben. 
Gesunder Ehrgeiz hält am längsten!

Auch Paul Meier ist meist immer da-
bei, wenn schon denn schon!
Seine Hilfsbereitschaft wissen wir 
sehr zu schätzen.

Stefan Wyss zeigte im Sommer er-
neut grosses Interesse an Einzellek-

tionen auf Sand und hat wieder be-
achtliche Fortschritte gemacht.

Remo Coray hat sich mit seinem ju-
gendlichen Elan bestens in unsere
Trainingsgruppe eingespielt, techni-
sche Fortschritte sind unverkennbar.

Alle Spieler/innen waren immer sehr 
aktiv und haben toll trainiert bei den 
Doppelspielen  und auch beim Ein-
spielen an der Technik gefeilt.

Für das Jahr 2019 hoffen wir, dass 
unser Spielbetrieb wiederum un-
fallfrei verlaufen wird, und dass alle 
gesund bleiben und wieder aktiv am 
Training teilnehmen können.
Ich stelle mir aber auch die Frage, ob 
in Zukunft nicht vermehrt im Sinne 
von Plusport trainiert werden sollte, 
wie das bei Events und Camps der 
Fall ist:
In diesem Sinn wünsche ich allen 
für das Jahr 2019 gute Gesundheit, 
Zufriedenheit und viel Erfolg und 
danke allen Teilnehmenden für den 
tollen Einsatz im Jahr 2018. 

Herbert Estermann
Kursleiter 
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Das vergangene Jahr war für uns ein 
spannendes, lehrreiches und erfreu-
liches Jahr. Unsere 8 TeilnehmerIn-
nen haben auch dieses Jahr wieder 
mit viel Herzblut, Ehrgeiz und gros-
ser Motivation das regelmässige 
Training besucht. 

Seit dem November 2016 konnten 
unsere TeilnehmerInnen sich ihre 
Karatetechniken und Schrittbewe-
gungen deutlich verbessern und se-
hen ihre grossen Fortschritte.

Adrian, Markus und Peter besuch-
ten uns am 15. / 16.12.2018 im 
Tomokai Speziallehrgang mit den 
Gasttrainern Carlo Fugazza (8. Dan) 
und Roberto Danubio (7. Dan). 
Unsere drei Karatekas hatten riesen 
Spass uns beim Training zuzusehen 
und merkten rasch, dass sie schon 
einiges können. 
Im zweitletzten Training vor den 

Schulferien konnten wir unter an-
derem eine weitere, erfolgreiche 
Strichprüfung für den Weissengurt 
absolvieren.

Herzliche Gratulation zur bestanden 
Strichprüfung - Ihr könnt stolz auf 
euch sein!

Auch im kommenden Jahr werden 
wir mit viel Freude, Fachkompetenz 
und Power das wöchentliche Kara-
tetraining leiten und unsere Karate-
kas werden neue Karatetechniken 
kennenlernen.

Wir freuen uns auch weiterhin neue 
Mitglieder begrüssen zu dürfen. 
Ein grosses Dankeschön an alle die 
uns unterstützen

Euer Karate-Trio
Marina, Cindy und Mirjam

Jubilare 2019

(Anzahl Jahre im Verein)

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40 Jahre

Philipp Frey
Hans Süess

Jahresbericht Karate



12 | 26 13 | 26

Regelmässige Angebote 2019

Schwimmen	
Montag	 19.30 – 20.30 Uhr	 Hallenbad Allmend, Luzern
					     für Jugendliche & Erwachsene
Montag   	 17.30 – 18.30 Uhr	 Hallenbad Krauer, Kriens
					     für Kinder

Tennis	
Montag    	 20.00 – 22.00 Uhr	 Smash-Halle Würzenbach, Luzern
					     Jeden 1. und 3. Montag im Monat
					     für Jugendliche & Erwachsene
					   
Klettern
Samstag    	 09.00 – 11.00 Uhr	 Pilatus Indoor, Root
					     Jeden 2. Samstag im Monat
					     für Kinder ab 7 Jahren,
					     für Jugendliche & Erwachsene
			 
Karate	
Montag  	 19.00 – 20.00 Uhr	 Dula Turnhalle, Luzern
					     für Kinder ab 10 Jahren,
					     für Jugendliche & Erwachsene

Turnen	
Mittwoch	 18.45 - 19.45 Uhr	 Dula Turnhalle, Luzern
					     für Jugendliche & Erwachsene

Unihockey	
Mittwoch	 18.15 – 18.45 Uhr	 Dula Turnhalle, Luzern
					     für Jugendliche & Erwachsen

Minigolf	
Mittwoch	 ab 19.00 Uhr		  AB 10.07.2019, Breitfeld, Rotkreuz
					     Während den Sommerferien!
					     Jugendliche & Erwachsene

Wir sehen uns als Verein für körperbehinderte Menschen. Unsere Angebote stehen aber grund-
sätzlich allen Menschen mit Behinderung offen. Grundvoraussetzung ist eine gewisse Selbstän-
digkeit im Alltag. Bei Interesse bitte melden für einen Schnuppertermin: info@bsc-luzern.ch

Anlässe 2019

Mitgliederversammlung
		
20. März	 18.30 Uhr		  Pfarrei St. Johannes, Luzern

Tennisturnier Luzern

05. Mai	 09.00 – 16.00 Uhr	 Smash-Halle Würzenbach, Luzern

Grillabend 

03. Juli		 18.30 Uhr		  Stiftung Brändi, Horw
					     Bitte Anmeldetalon benützen!

PluSport-Tag

07. Juli		 Ganzer Tag		  Magglingen

1. Minigolfabend 

10. Juli		 19.00 Uhr		  Breitfeld, Rotkreuz 
					     Anlage ist rollstuhlgängig!

Ausflug

15. September				   Wird noch bekannt gegeben

Weihnachtsfeier

27. November	 18.30 Uhr		  Pfarrei St. Johannes, Luzern
					     Bitte Anmeldetalon benützen!

Mitgliederversammlung

18. März 2020	18.30 Uhr		  Pfarrei St. Johannes, Luzern
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Jahresbericht Turnen

Auch im Jahr 2018 erlebten wir wie-
derum viele interessante, spannende 
und abwechslungsreiche Turn- und 
Spiellektionen in der Dula-Turnhalle.
Jeden Mittwochabend starteten wir 
um 18.15 Uhr mit dem beliebten 
Unihockeyspiel. Dabei ist es sehr 
wichtig, dass alle SpielerInnen mit-
spielen können und den Ball auch 
zugespielt bekommen, denn nicht 
alle können sich schnell bewegen 
und reagieren. 
Nach dem Unihockeyspiel begann 
das Turnen mit Einlaufen und Gym-
nastik. Anschliessend stand ein 
Konditionstraining, Geräteturnen 
oder ein Stationenparcour auf dem 
Programm. Sehr wichtig sind Ue-
bungen fürs Gleichgewicht, für die 
Reaktion und die Koordination.

Am Sonntag, 8. Juli, fuhren wir bei 
schönstem Wetter an den PluSport-
Tag nach Magglingen. Es haben er-

folgreich teilgenommen:
Florian, Philipp, Marco, Rita und Ta-
mara.
Mein Bruder Martin und ich fuhren 
mit den Privatautos nach Magglin-
gen und zurück. Vielen Dank Mar-
tin! Die Rückfahrt haben die aktiven 
TurnerInnen aber verschlafen. Alle 
waren müde von der sportlichen 
Teilnahme am PluSport-Tag!

Seit letztem Sommer habe ich Ver-
stärkung von meiner Tochter Marti-
na bekommen. Sie machte erfolg-
reich die Ausbildung zur Assistentin 
und jetzt noch zur Leiterin beim 
PluSport und wird das Turnen zu-
sammen mit mir leiten.

Ein herzliches Dankeschön an:
•  Paul für seine tolle Unterstützung
•  Meiner Tochter Olivia für die Feri-
envertretung
•  Meiner Tochter Martina als neue 
Leiterin
•  Allen TurnerInnen für ihren Ein-
satz und ihr Engagement.

Regina Zihlmann-Rist
Kursleiterin

PluSport-Tag in Magglingen

Pünktlich um 7.00 Uhr und vollzäh-
lig trafen sich die Sportler vor der 
Hauptpost. Mit dabei waren Marco, 
Philipp, Tamara, Rita und ich. Regin-
as Tochter Martina begleitete uns an 
den Anlass. Regina und ihr Bruder 
Martin fuhren uns mit ihren Autos 
nach Magglingen. An Ort warteten 
wir wie immer bei der Cafebar auf 
den Beginn. 
Um 9.30 Uhr begann für alle Sport-
ler das gemeinsame Einturnen. Bei 
strahlendem Wetter mit super Mu-
sik und toller Choreographie ging 
das ganz flott! 
Als das vorbei war, ging‘s zu unse-
rem ersten Posten Streetball. Die 
Sonne blendete mich und ich traf 
nie! Die Anderen machten aber rei-
che Ausbeute. 
Als alle dran waren ging’s zum be-
liebten Frisbee Zielwerfen. Was für 
eine lange Schlange Sportler wollte 
dahin. Als kleiner Zeitvertrieb trafen 
wir auf dem Sportplatz die Bundes-
rätin Simonetta Sommaruga. 
Als nächster Posten war der legen-
däre 12 Minuten Lauf auf dem Pro-
gramm. Ich durfte statt laufen aufs 
Rudergerät. Nach kurzer Trinkpause 
ging’s ans Bällali werfen. Wir waren 
alle gut darin. Anschliessend war 
der 80 Meter-Lauf angesagt. 
Da traf ich meine Freundin und ihre 
Familie, die mich kräftig anfeuer-
ten! Was für ein Lauf! Der hatte 
uns hungrig und durstig gemacht. 

Anschliessend gingen wir in die Hal-
le auf den Stamm-Z’Mittag-Schat-
tenplatz und genossen unser selbst 
mitgebrachtes Sandwich. 
Nach dem Essen und der anschlies-
senden Pause holten wir am Medail-
lenstand unsere Auszeichnung ab. 
Um 14 Uhr machten wir uns alle auf 
den Heimweg. 
Müde und erschöpft wie immer 
schliefen die Teilnehmer praktisch 
auf dem ganzen Weg nach Luzern.

Florian Brun
Beisitzer und Aktivmitglied 
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Minigolf Sommer 2019

Während den Sommerferien wird am Mittwochabend Minigolf gespielt. 
Alle sind herzlich eingeladen teilzunehmen. 

Start in die neue Saison ist am:
10. Juli 2019 um 19:00 Uhr 
im Breitfeld, Rotkreuz.

Die Anlage ist rollstuhlgängig!

Auskunft über die Durchführung unter:

Paul Meier
Tel. 041 450 38 81
Mobile. 079 662 81 57

Jahresbericht Minigolf 

Ja, diesen Sommer werden wir nicht so schnell vergessen. Es war heiss, 
heiss und noch heisser! Am 11. Juli begann für uns die Minigolf-Saison. 
Ausser am Nationalfeiertag konnten wir immer spielen. Wie auf der unten 
stehenden Rangliste ersichtlich, gab es auch dieses Jahr wieder spannen-
de Runden und „heisse“ Duelle. Ehepaare, Schwestern, Kameraden und 
SportlerInnen spielten mit und gegeneinander. Minigolf ist für Personen 
mit ganz unterschiedlichen Behinderungen möglich und macht trotz oder 
vielleicht gerade wegen der Rangliste so viel Spass. 

             

         	
             

Am diesjährigen Plausch-Minigolfturnier überraschte BSC2 mit Ursi Brügger 
und Rosmarie und Walti Bänziger. Sie konnten sich klar vor den favorisier-
ten Spielerinnen und Spierlern vom BSC1 mit Hedi Siegrist, Trudi Karcher 
und Sepp Gisler klassieren.

Rangliste Minigolf-Club-Meisterschaft Sommer 2018		
			 
									       

 

Paul Meier
Aktivmitglied
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Am diesjährigen Plausch-Minigolfturnier überraschte BSC2 mit Ursi Brügger und Rosmarie und 
Walti Bänziger. Sie konnten sich klar vor den favorisierten Spielerinnen und Spierlern vom 
BSC1 mit Hedi Siegrist, Trudi Karcher und Sepp Gisler klassieren. 
 
Minigolf-Club Meisterschaft Sommer 2018 

     
          Name 11.7. 18.7. 25.7. 8.8. 15.8. Anzahl Total Durchschnitt Rang 
Bänziger Rosmarie  50 42 47 49   4 188 47.00 1 
Karcher Trudy  43 44 51 45 53 5 236 47.20 2 
Siegrist Hedi  42 50 49 49 47 5 237 47.40 3 
Zihlmann Regina      54 47 49 3 150 50.00 4 
Brügger Ursula  47 48 52 53 52 5 252 50.40 5 
Bänziger Walter  55 54 60 48   4 217 54.25 6 
Meier Paul 47     67 59 3 173 57.67 7 
Leisibach Melchior  59 56 61 60   4 236 59.00 8 
AmreinTamara   63       1 63 63.00 9 
Frey Philipp 62 67 64     3 193 64.33 10 
Hohl Brigitte  71     65 68 3 204 68.00 11 
Brun Florian 71 81   78   3 230 76.67 12 
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PlusSport Behindertensport

IG Sport Luzern

Sportkommission

Unser Sportclub ist Mitglied vonSponsoren und Gönner

Unser Verein wurde im 2018 unterstützt von:
(es werden alle Beiträge > CHF 100.-- aufgeführt)

•  Stiftung Herbert und Helene von Moos-Neumann
•  Bänziger Rosmarie und Walter

•  Zopfi Stephan und Felicitas
•  Herbert Estermann
•  Josef Bachmann

•  Viola Niederberger
•  Walter Filliger

•  Christian Hagmann 
•  Minigolfclub Breitfeld

•  Andrea und Marianne Coray
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Jubiläumsausflugswochenende

60 Jahre Behindertensport-
club Luzern!
Feste sollen gefeiert werden!

Zu diesem Jubiläum hatten wir spe-
ziell für unsere Mitglieder einen 
2-tägigen Ausflug nach Lausanne 
organisiert mit Übernachtung im 
schön gelegenem Hotel Mövenpick 
am Genfersee.
Um 8.00 Uhr fuhr der Rollstuhlcar 
vom SPV auf den Parkplatz Inseli in 
Luzern ein. Vollzählig ging die Fahrt 
los! Pünktlich um 10.15 Uhr war der 
Kaffeehalt auf der Raststätte Grau-
holz angesetzt. Der Kaffee tat uns 
allen gut und weckte uns für die 
Weiterfahrt nach Lausanne. 
Es gab zwei Programm-Varianten 
die man an diesem Tag machen 
konnte. Man musste sich jedoch im 
Vorfeld für eine anmelden.
Variante 1 war ein Besuch im Aqua-
tis Aquarium/Vivarium in Lausanne 
oder
Variante 2 war eine Weindegustati-
on im Vinorama in Lavaux.
Ich hatte mich für Variante 1 ent-
schieden.
Als wir in Lausanne ankamen, park-
ten wir direkt vor dem Aquatis. Es 
war 11.45 Uhr, als ich mit der Besu-
cher-Gruppe aus dem Car stieg. 
Wir hatten 3 ½ Stunden Zeit für ei-
nen Rundgang im riesigen 3-stöcki-
gen Gebäude. Jeder konnte seine 
Tour individuell und ohne Führung 
gestalten. Die einzige Vorausset-

zung war, dass wir uns um 15.30 
Uhr wieder beim Ausgang trafen, 
dafür war ich verantwortlich. 
Das Areal beinhaltete ein Restau-
rant. Jeder Teilnehmer konnte sich 
dort auf eigene Rechnung verpfle-
gen. 
Wir beschlossen uns, den Rundgang 
vorzuziehen. Es war gut beschildert 
und es gab an jedem Aquarium 
einen Monitor, der ausführlich in 
Französisch, Englisch und Deutsch 
beschrieb, was darin war. Es war 
sehr interessant, all die farbigen Fi-
sche und Reptilien zu beobachten. 
Im ersten Stock waren die einhei-
mischen Fische, danach wurde es 
europäisch und zuletzt noch inter-
national. Im dritten Stock war ein 
Tropenwald mit all seinen Lebewe-
sen. Neben den Fischen wurde auch 
die Evolution beschrieben, nämlich 
dass alles Leben aus dem Wasser 
stammt. 
Wie abgemacht trafen wir uns am 
Ausgang für die Weiterfahrt. Gut, 
dass ich Bescheid wusste, dass die 
andere Gruppe vom Vinorama in 
den Verkehr kam und  der Car 30 
Minuten Verspätung hatte. Als wir 
alle wieder komplett waren, wurden 
wir ins Hotel chauffiert. Dort ange-
langt wurden die Zimmer verteilt, 
dies war gar nicht so einfach. Die 
Korrespondenz wurde nämlich auf 
Englisch geführt, weil dies ein inter-
nationales Hotel war. Auf den Zim-
mern angekommen war bis 19.00 

Uhr Freigang auf dem Programm. 
Danach gab es ein 3-Gang-Jubilä-
ums-Menü.
Mmh! So fein! Wir liessen es uns so 
richtig schmecken!
Als das feine Mahl verzehrt war, 
rundeten wir den Abend mit einem 
Kaffee oder Tee ab. Danach ging es 
für diejenigen, die müde waren, ins 
Zimmer. Am Morgen ab 7.30 Uhr 
gab es für uns ein sehr reichhalti-
ges Frühstück. Um 10 Uhr muss-
ten wir unsere Zimmer abgeben. 
Pünktlich fuhren wir los ins Charlie 
Chaplin Museum nach Vevey. Dort 
angekommen, startete der freie 
Rundgang durchs Museumsgelän-
de. Charlie Chaplin war ein sehr in-
teressanter Künstler! Es machte uns 
Spass in sein Leben einzutauchen. 
Als wir hungrig waren,konnten wir 
im Park.-Restaurant etwas essen. Es 
lud uns hier zum Verweilen ein, und 
so blieben wir bis zur Heimfahrt um 
15 Uhr. Auf halber Strecke mach-
ten wir den letzten Kaffeehalt im 
Al Capone in … anschliessend ging 
es zurück an den jeweiligen Aus-
stiegs-Ort.

Florian Brun
Beisitzer und Aktivmitglied
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Impressionen 2018
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Mitglied werden des BSC-Luzern

Herzlich Willkommen!

Wollen Sie Mitglied beim BSC Luzern werden? 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie mehr von uns wissen?
Möchten Sie zum Schnuppern vorbeischauen? 

Besuchen Sie uns auf: www.bsc-luzern.ch 
oder schreiben Sie eine Email an: info@bsc-luzern.ch

Aktiv Mitgliedschaft: 

CHF 80.-- Jahresbeitrag Erwachsene
CHF 60.-- Jahresbeitrag Kinder
Teilnahme an allen Sportangeboten und gesellschaftlichen Anlässen sind 
inklusive.

Passiv Mitgliedschaft:

CHF 50.-- Jahresbeitrag

Immer informiert sein, was im BSC Luzern läuft.

Um unser Angebot aufrecht zu erhalten sind wir immer auf Gönner und 
Spenden angewiesen:

Konto-Verbindung:

Behindertensportclub Luzern
6000 Luzern
PC 60 - 11814 - 7

Herzlichen Dank und wir freuen uns auf Sie.

Mitglieder des Vorstandes

Präsident

Sportchefin/
Technische Leiterin	

Kassierin/ 
Adressverwaltung

Aktuarin	

Beisitzer	

Moreno Graziotti
Sonnhalde 4
5643 Sins
Telefon 079 601 76 65
m.graziotti@bluewin.ch

Regina Zihlmann-Rist
Pilatusring 20
6023 Rothenburg
Telefon 041 280 79 67
r-zihlmann@bluewin.ch

Andrea Schneider
Sonnhalde 6
5643 Sins
Telefon 079 292 15 75
anditiko@hotmail.com

Myriam de Varenne
Sonnhalde 4
5643 Sins
Telefon 076 387 36 68
myriam.de.varenne@sunrise.ch

Florian Brun
Emmenweg 1
6105 Schachen
Telefon 041 497 35 80
florian.brun@bluewin.ch




